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Grußwort der Ortskirchen

„Nächstenliebe – Deine Sache“. So warb einmal eine karitative Einrichtung für
ihr Unternehmen, und damit für eine „Sache“, die nicht nur die Christen, son-
dern alle Menschen guten Willens angeht.

Nächstenliebe war das ureigenste Anliegen von Mutter Teresa von Kalkutta, der
das diesjährige Spiel der Theatergesellschaft Bad Endorf – nicht zuletzt aus
Anlass ihres 100. Geburtstags - gewidmet ist.

„Eine Nonne, ziemlich schmächtig gebaut, mit ein paar Rupien in der Tasche,
nicht besonders gewandt oder besonders begabt in der Kunst der Überredung.
Eben nur mit der christlichen Liebe, deren Leuchten um sie herum war, in ihrem
Herzen und auf ihren Lippen ...“ 
So schreibt der englische Journalist und Regisseur Malcolm Muggeridge über
seine Begegnung mit Mutter Teresa und machte dadurch die Welt auf diese
unscheinbare und doch so große Persönlichkeit aufmerksam.

„Was die Armen“, so sagt Mutter Teresa, „noch nötiger brauchen als Nahrung,
Kleidung und Unterkunft, ist, erwünscht zu sein“. Sie hat in ihrem Herzen Platz
für alle Menschen. Für sie sind sie alle Kinder Gottes, ob Christen oder Hindus.

1979 empfing Mutter Teresa den Friedensnobelpreis: ein Signal dafür, wie stark
der Eindruck dieser Frau in der Weltöffentlichkeit war.

Möge dieser Eindruck im Spiel der Theatergesellschaft bei den Besuchern sich
fortsetzen und auf ein lebhaftes Echo stoßen!

Johannes Kanzler, Pfr. Gerhard Prell, Pfr.
röm.-kath. Pfarrgemeinde ev.-luth. Kirchengemeinde 
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Grußwort

Die Bad Endorfer Theatergesellschaft ist der älteste und damit traditionsreichste
Verein der Marktgemeinde Bad Endorf. In der nunmehr 220-jährigen Geschichte
hat es der Verein verstanden, den Besuchern ein besonderes Programm anzubie-
ten und nimmt eine Sonderstellung unter Bayerns Laienspielgruppen ein: Jedes
Jahr ab Pfingstmontag lädt man zu einem religiösen Schauspiel ein. Die
Inszenierungen sind immer einer bedeutenden Heiligenfigur gewidmet. Diese
Tradition haben die Endorfer fortgesetzt, obwohl sie in vielen bayerischen
Gemeinden schon längst der Vergangenheit angehört. Im Anschluss dieser
Aufführungen wird zudem bereits seit  über 40 Jahren ein lustiges Volkstück zur
Aufführung gebracht, so dass bis in die Sommermonate hinein durchgehend
jedes Wochenende im eigenen Theaterhaus gespielt wird. Dabei ist es immer
besonders schön zu sehen, wie auch der junge Nachwuchs auf der Bühne sein
Können und Talent zeigen darf. Ein guter Zusammenhalt ist wichtig, um immer
wieder neu mit viel Engagement und Kreativität ein Stück auf die Bühne zu brin-
gen. Mit Ihren Aufführungen hat die Theatergesellschaft stets zur Bereicherung
des kulturellen Lebens in Bad Endorf beigetragen. 

2010 wird mit dem Stück über Mutter Teresa auch ein Aspekt der Zeitgeschichte
des 20. Jahrhunderts auf die Bühne gebracht. Der Verfasser, Horst Rankl,
Präsident des Verbandes der Bayerischen Amateurtheater, schrieb damit bereits
zum zweiten Male für die Bad Endorfer Theatergesellschaft.

Zu dieser besonderen Aufführung und zur Feier des 220-jährigen Jubiläums wün-
sche ich der Theatergesellschaft gutes Gelingen und den Besuchern angenehme
Stunden in Bad Endorf. 
Ich gratuliere im Namen der gesamten Marktgemeinde allen Akteuren und
Mitgliedern und freue mich auf die Aufführungen!

Gudrun Unverdorben
1. Bürgermeisterin
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Grußwort des Autors

Wer kennt sie nicht, Mutter Teresa, jene Ordensfrau,
die nahezu ihr ganzes Leben in Indien unter den Ärmsten
der Armen verbrachte?

Natürlich kennen wir sie alle aus vielen Medienberichten der vergangenen
Jahrzehnte, kennen sie in ihrem weißen Ordenskleid mit den markanten blauen
Streifen, wissen, dass sie versuchte, Menschen in Indien aus ihrer Armut zu
befreien, dass sie Kinder über alles liebte und stets bemüht war, ihnen auf viel-
fältige Weise zu helfen, und wir wissen vielleicht auch noch, dass sie von Papst
Johannes Paul II. selig gesprochen wurde. 

Bei näherer Betrachtung von Mutter Teresas Leben aber müssen wir feststellen,
dass die Berichte über sie meist nur oberflächliche, medienwirksame
Darstellungen sind. Wir sind auch wenig informiert über die inneren Werte die-
ser bemerkenswerten Frau, kennen nicht den langen beschwerlichen Weg ihrer
Bemühungen, um viele der geschundenen Menschen Indiens und später auf der
ganzen Welt aus ihrer Not zu befreien, haben kaum Einblick in das
Ordensgeschehen, wissen nicht, wie sie in tiefem Gottvertrauen schwierige
Entscheidungen traf. Und wir wissen auch nicht, wie sie geplagt von Angst und
Verzweiflung, gar mit Gott und der Welt haderte, aber dank ihrer tiefen
Gläubigkeit stets zu den christlichen Werten zurück fand.

Deswegen hat sich die Theatergesellschaft Bad Endorf der Lebensgeschichte die-
ser einzigartigen Ordensfrau angenommen. Und so wird im Spiel aufgezeigt, wie
Mutter Teresa ihren ganz eigenen Weg vom Anfang ihrer Berufung an ging, wie
sie unerschrocken und mit unermüdlicher Zähigkeit vielen politischen, aber auch
kirchlichen Widerständen entgegentrat. Und es wird auch aufgezeigt, dass
Wunder auch in unserer, so aufgeklärten Zeit, durchaus noch geschehen können.
Und wer nicht an Wunder glaubt, der nehme manches Ereignis um Mutter
Teresa als eine wunderbare Fügung. 

Dem Ensemble der Theatergesellschaft Bad Endorf wünsche ich eine glückliche
Hand bei der Umsetzung dieses nicht einfachen Stoffes und den Zuschauern
Stunden tiefgehender und bleibender Eindrücke. 

Horst Rankl
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Grußwort des Landrats

Kultur kann in der Region auf vielfältige Weise und an den unterschiedlichsten
Orten entdeckt und erlebt werden. Einer der wichtigsten Kulturträger im
Landkreis Rosenheim ist die Theatergesellschaft Bad Endorf. 

Seit Jahrhunderten spielen Sie hier in Bad Endorf Theater. Das Theaterspielen ist
hier traditionell in der Dorfgemeinschaft verankert. Immer wieder beeindruckt
die Theatergesellschaft Bad Endorf mit ihren anspruchsvollen Stücken und einer
hohen schauspielerischen Leistung. 

Als Botschafter anspruchsvoller Volkskunst prägen sie das regionale Kulturleben
auf vorbildliche Weise. 

Zu ihrem 220jährigen Jubiläum darf ich der Theatergesellschaft Bad Endorf
meine herzlichsten Glückwünsche aussprechen.
Ich wünsche der gesamten Bühne sowie allen Mitwirkenden vor und hinter den
Kulissen auch weiterhin viel Erfolg und den Zuschauern unterhaltsame Stunden! 

Josef Neiderhell
Landrat
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Liebe Besucher unseres Theaterhauses,

wir feiern heuer 220 Jahre Theatergesellschaft Bad Endorf und laden Sie herzlich
ein mit uns zu feiern.
Mutter Teresa wäre am 26.08.2010 100 Jahre alt geworden. Ihr zu Ehren bringen
wir diesesmal ein von Horst Rankl neugeschriebenes Stück auf unsere Bühne.
Beschrieben wird die Entstehung des Ordens der Missionarinnen der
Nächstenliebe, der von Mutter Teresa gegründet und am 07.10.1950 von Papst
Pius XII genehmigt wurde.
Über Mutter Teresa wurden in vielen Medien unzählige Berichte in Wort und
Bild verfasst. Stark beeindruckt hat mich Ende letzten Jahres eine
Zeitungsumfrage unter jungen Leuten, mit der Frage „wer denn ihr größtes
Vorbild sei“. Auch 13 Jahre nach ihrem Tod landete Mutter Teresa in unserer
schnelllebigen Zeit sicher mit großem Vorsprung auf dem ersten Platz.
Wir wünschen Ihnen heute besinnliche Stunden, in denen Sie die Beharrlichkeit
und Zielstrebigkeit dieser faszinierend einfachen Frau auf unserer Bühne haut-
nah miterleben können.
Am 12. und 13. Juni diesen Jahres ist der Bezirkstag des Oberbayrischen
Amateurtheaterverbandes zu Gast in Bad Endorf. Wir laden Sie am Samstag,
den 12.06.2010 um 20:00 zu einem Theater-Potpourri in den Kursaal ein, in dem 
Sie auf  vergnügliche Weise durch die vergangenen 220 Jahre unserer
Theatergeschichte geführt werden.

Mit herzlichen Grüßen

Markus Mädler
Erster Vorstand



Personen und Ihre Darsteller

Mutter Teresa Christine Roßmy
Schwester Maria Anja Kalhammer
Schwester Magdalena Stefanie Mayer
Schwester Barbara Sonja Niedermaier
Pater Cèleste van Exem Konrad Schlaipfer
Blinde Frau Marion Wagner
Eine Mutter Marlene Dickl
Ein blonder Inder (Jesus) Florian Koch
Captain der engl. Armee Markus Hermannsdorfer
Bettlerin Adelgunde Hefter
Bettlerin Maria Spiel
Bettlerin Christine Thaurer
Bettlerin Andrea Akhigbe
Bettlerin Lore Hantschel 
Bettlerin Annemarie Ramoser
Bettler Harald Wagner
Mutter Oberin Paula Aiblinger
Zugschaffner Josef Bichler
Erzbischof Périer Josef Kößlinger
Sekretär des Erzbischofs Gerhard Kristen
Pater Julien Henry Markus Mädler
Ranga, Kind Michael Kößlinger
Nimmi, Kind Vinzenz Roßmy
Indira, Kind Magdalena Plank
Chandran, Kind Paulinus Roßmy
Jagath, Kind Andreas Plank  
Tara, Kind Philomena Akhigbe
Mira, Kind Gusti Akhigbe
Sheran, Kind Clemens Akhigbe
Vinod, Kind Luis Akhigbe
Hindu Josef Mayer
Hindu Franz Polz
Hindu Thomas Brandner   
Hindu Alfons Walter

(weitere Darsteller siehe Seite 9)
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Dienstag bis Freitag 10 - 24 Uhr
Samstag, Sonntag 9 - 24 Uhr



Hindu Rupert Obermaier
Subhashini /Schwester Agnes Barbara Zachmeier
Pfarrer von St. Thomas Helmut Fischl  
Mr. Gomes Josef Schlaipfer
Mrs. Gomes Petra Schröder
Magdalen Gomes Sophia Schröder
Schwester Gertrude Marion Wagner
Hindupriester Florian Koch
B. C. Roy Simon Scharl
Dr.  Sen Georg Polz
Samira, Kind Katharina Plank
Sita, Kind Veronika Öttl 
Nora, Kind Marina Schröder
Erzbischof D’Sousa Josef Dickl
Schwester Nirmala Ina Siferlinger
Stimme des Herrn Herbert Ramoser

Prolog/Epilog Konrad Hamberger

Volk Etelka Mannherz, Irmgard Murner,
Julie Schlaipfer, Juliane Hofstetter,
Magdalena Siferlinger 

Soldaten Wolfgang Mai,
Josef Mannherz

Alle Mitwirkenden
bedanken sich für Ihren Besuch,

wünschen einen angenehmen
Nachhauseweg und sagen

"Auf Wiedersehen in Ihrem
Volkstheater Bad Endorf“
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Ihr  Partner
rund um den Druck

• Offset- und Digitaldruck
• Farbkopien bis DIN A3
• Satzstudio

WENNINGER
D R U C KG

M
B
H
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Im Gewerbegebiet 12 · D-83093 Bad Endorf
Tel. 0 80 53/95 07 · Fax 0 80 53 / 29 15 · ISDN 0 80 53 / 95 07

satz@wenningerdruck.de



Orte der Handlung

Szene 1, 6 und 7 Straße in Kalkuttas Armenviertel Motijhil

Szene  2 Bahnsteig und Eisenbahnabteil
im Zug nach Darjeeling

Szene 4 Im Loreto-Kloster, Büro der Oberin

Szene 3, 5, 8 und 12 Büro des Erzbischofs

Szene 6, 7 und 12 Teresas Zelle (vor dem Vorhang)

Szene 9 Kapelle in Mr. Gomes’ Haus

Szene 10 Straße vor dem Kali-Tempel

Szene 11 Im Garten zum Kinderhaus

Szene 13 Krankenzimmer                          

Schlussbild

Pause nach der 7. Szene

1. Vorstand Markus Mädler
Schriftführung Hermann Fröhler
Werbung Marlene Dickl
Pressearbeit Markus Hermannsdorfer
Kassier und Webmaster Reinhard Roßmy
Kartenverkauf Reinhard Roßmy, Johanna Schauer

Martina Seehuber-Liegl
Kartenvorverkauf Helga Mayer, Ingrid Krug,

Josef Miedl, Ottilie Günthör
Petra Schröder, Konrad Hamberger,
Annemarie Ramoser

Plakatentwurf Sabine Plank, Stefan Größ
Souffleur Emmeram Aiblinger
Kostüme Juliane Hofstetter, Irmgard Murner,

Gabi Wagner, Lisbeth Feichtner,                                                                                                                                 
Annemarie Berzl       

Maske Sabine Plank, Brigitte Größ
Margit Kößlinger, Magdalena Siferlinger

Bühnenbild Herbert Ramoser, Barbara Zachmeier
Bühnenregie/-technik Josef Bichler, Rupert Obermaier
Beleuchtung, Tonanlage Peter Bichler, Sebastian Seehuber-Liegl
Verkauf Kiosk Helga Mayer, Lisa Bichler
Billeteure Leni Dickl, Maria und Siegfried Schmid

Josef Schmid, Martin Perl, Alfred Pohlner,
Franz Fraas, Lisbeth und Josef Feichtner
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Spieltage im Theaterhaus
in Bad Endorf, Rosenheimer Str. 6

Nachmittags-Aufführungen: Beginn 14.00 Uhr
Pfingstmontag                 24.05.10
Sonntag 30.05.10
Sonntag 06.06.10
Sonntag 13.06.10
Sonntag 20.06.10
Sonntag 27.06.10

Abend-Aufführungen: Beginn 20.00 Uhr
Freitag 28.05.10
Freitag 04.06.10
Freitag 11.06.10
Freitag 18.06.10
Freitag 25.06.10

Eintrittspreise
1. Platz EUR 11,00 • 2. Platz EUR 9,00 • 3. Platz EUR 8,00
20 Personen (Gruppe) 1 Freikarte · Kurkarte 1,00 EUR Ermäßigung
Kinder (6-16 Jahre) auf allen Plätzen 50% Ermäßigung

Kartenverkauf 1 Stunde vor Spielbeginn an der Theaterkasse am
Theaterhaus, Rosenheimer Str. 6, 83093 Bad Endorf

Kartenvorverkauf Theaterkasse am Theaterhaus, Rosenheimer Str. 6,
83093 Bad Endorf, Telefon 08053/3743, Fax 08053/795091
Montag bis Freitag von 9-13 Uhr.
Internet: www.theater-endorf.de

Über bestellte Eintrittskarten, die 15 Minuten vor Spielbeginn nicht
abgeholt sind, wird bei Bedarf anderweitig verfügt.

Einzahlungen auf VR Bank Rosenheim-Chiemsee eG – Konto 344 052
BLZ 711601 61 zugunsten der Theatergesellschaft Bad Endorf e. V. 
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Sommer 2009
Musical ~ Wellness ~ Erlebnisreisen ~ Festspiele ~ Tagesreisen

Tel. 08053-606

Neue Wege - Neue Erlebnisse

St. Jakobs-Apotheke
Sabine Döppel

Bahnhofsplatz 1 ·  Bad Endorf ·  Tel. (0 80 53) 93 72

Wir führen
Bachblüten ·  Homöopathie

Wir verleihen
Babywaagen ·  Inhalationsgeräte

Wir messen
Blutdruck ·  Cholesterin ·  Blutzucker

Gesund + fit !

- 14 -

Fordern Sie
unseren aktuellen

Katalog an!

Ihr Reiseveranstalter

Sommer 2010



Besuchen Sie auch unser
Sommerspiel 2010

Ein Volksstück von Werner Asam 

Die Weiberwallfahrt

Abend-Aufführungen: Beginn 20.00 Uhr

Freitag 23.07.2010

Freitag 30.07.2010

Freitag 06.08.2010

Freitag 13.08.2010

Freitag 20.08.2010

Wir bedanken uns
für die treue Unterstützung durch
unsere Inserenten und bitten Sie,
diese bei Ihren Einkäufen
zu berücksichtigen.
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KONDITOREI

83093 BAD ENDORF

BÄCKEREI • KONDITOREI MIEDL
Weil´s gut schmeckt

BAHNHOFSTRASSE 47 · 83093 BAD ENDORF
TELEFON 08053/4 07 70 · FAX 08053/40 77 33

Ihr Fleischer-Fachgeschäft

KKoonnrraadd
SS EE II FF
Bahnhofsplatz 3a
83093 Bad Endorf
Telefon (08053) 20570

Spitzenqualität

in Fleisch

und Wurstwaren

Partyservice

für alle Gelegenheiten

Grillspezialitäten

Wir gratulieren zum

220-jährigen Jubiläum
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Nachruf Anna Schachner

Die Theatergesellschaft trauert um ein langjähriges aktives Mitglied.
Nach schwerer Krankheit verstarb am 7. März 2010 

Frau Anni Schachner im Alter von 81 Jahren. 

Von 1973 bis 2009 war unsere Anni aktiv für die Theatergesellschaft tätig.
Für ihre Verdienste wurde sie 1997 vom Verband Bayer. Amateurtheater

mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Die ersten Jahre war sie als Spielerin in verschiedenen Rollen
auf der Bühne zu sehen. Ihr Part als „Kaiserin Justina“ im Augustinus-Spiel

1981 hat ihr eine besondere Freude bereitet.
Nach der Zeit auf der Bühne stand sie als Billeteurin bei allen religiösen

und lustigen Stücken mit großem Engagement an „ihrer“ Türe.
Viele Zuschauer werden sie vermissen. 

Wir können ihr nur danken für ihre Freundlichkeit,
ihre Treue und Gewissenhaftigkeit. 

Unvergessen bleiben ihre Gastfreundschaft und die gemeinsamen
Namenstagsfeiern in ihrem schönen Garten.

Leider war es ihr nicht mehr vergönnt unseren Festabend
mit dem Patenverein Rauchclub, dessen Ehrenvorsitzende sie war, zu erleben. 

Wir werden sie nicht vergessen
und ihr Andenken in Ehren halten.
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KOT IERS

HANS KOTIERS
Gewerbegebiet 4a • 83093 Bad Endorf, Tel. (0 80 53) 4 92 29
Fax (0 80 53) 90 18 • e-Mail: H.Kotiers.GmbH@t-online.de

SCHREINEREI + GLASEREI

Fenster • Türen
Wintergärten
Haustüren
Verglasungen

Inhaber: Stephan Schmid
Gewerbegebiet 17 · 83093 Bad Endorf
Telefon (0 80 53) 44 00 · Telefax (0 80 53) 44 10 · www.schmid-elektro.de

� Installation

� Reparaturen

� Kundendienst

� SPS-Steuerung

� Telefonanlagen (auch ISDN)

� Vertrieb/Wartung

(Miele, Siemens, ...)

EU-Neuwagen

VW EU Polo Highline NEU 1,4 63 kw (85 PS)
Candy-Weiß, Climatic, Alu 16” , El. Fenster, ABS, ESP
4 Türen, Radio RCD 210, Sportsitze, ZV Funk, usw.

Verbrauch K 5,9/I 8,0/A 4,9 l/100km/ 139g/km UVP 18.500Euro= 18 % Jetzt 15.280 Euro

Autohaus Obermaier GmbH
Chiemseeweg 1 83093 Bad Endorf Tel. 0 80 53/ 40 58 0

VW EU Polo Trendline NEU 1,2 40 kw (60 PS)
Schwarzmet., Climatic, Sitze höheneinst. , El. Fenster, ABS, ESP
4 Türen, Radio RCD 210, Zentralverriegelung, MFA usw.

Verbrauch K 5,5/I 7,3/A 4,5 l/100km/ 128g/km UVP 14.900Euro= 14 % Jetzt 12.990 Euro

Der neue Touareg

Jetzt bei uns.
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Mutter Teresa

Mutter Teresa wurde am 26. August 1910 als Agnes Gonxha Bojaxhiu in
Üsküp im Osmanischen Reich auf dem Gebiet des heutigen Mazedonien
geboren.

Sie wuchs in einer wohlhabenden katholischen albanischen Familie auf.
Nach einer sehr religiösen Erziehung durch Ihre Eltern absolvierte sie ihre
Schulausbildung an einer katholischen Mädchenschule. 
Schon als Zwölfjährige entschied sie sich für ein Leben als Ordensfrau
und bat im Alter von 18 Jahren um die Aufnahme in den Orden der
Loretoschwestern. 
Eine der vielen Fahrten durch die Millionenstadt Kalkutta veränderte ihr
Leben. Damals beschloss sie, alles aufzugeben und nach Jesu Willen den
Ärmsten zu dienen. 
Nach 17 Jahren im aktiven Schuldienst – sie war zunächst Lehrerin,
anschließend Direktorin in der St. Mary’s School in Kalkutta gewesen –
bat sie um Erlaubnis, den Orden verlassen zu dürfen.
Ab 1948 lebte Mutter Teresa unter den Ärmsten der Armen in den Slums
von Kalkutta, wo sie zunächst als Einzelperson wirkte, bis sich ihr einige
frühere Schülerinnen anschlossen.

1950 gründete Mutter Teresa den Orden „Missionarinnen der
Nächstenliebe“. 
Der Orden kümmert sich besonders um Sterbende, Waisen und Kranke,
sein spezielles Engagement gilt jedoch der Betreuung von Leprakranken.
Über 3.000 Ordensschwestern und mehr als 500 Ordensbrüder in 133
Ländern der Erde gehören heute dem Orden von Mutter Teresa an. 
Für das ihr zugerechnete Wirken erhielt sie zahlreiche Preise. Die bedeu-
tendsten waren der Balzan-Preis für Humanität, Frieden und
Brüderlichkeit unter den Völkern 1978 und der Friedensnobelpreis 1979.
Bewusster Verzicht für andere, Kritik von außen für ihre unverrückbaren
Grundsätze, Erfüllung in der Nächstenliebe, aber auch Glaubenszweifel
prägten ihr Leben.
Mutter Teresa starb am 5. September 1997 und wurde unter großer
Anteilnahme der Weltöffentlichkeit in Kalkutta beigesetzt.
Am 19. Oktober 2003 wurde Mutter Teresa selig gesprochen.
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Bad Endorf  ·  Gewerbegebiet  ·  Tel: 08053 - 79 50 96

   Ihr Familien - Schuhgeschäft
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Hl. Elisabeth, 1946 - Vertreibung von der Wartburg.
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KKaaffffeeeekkrreeaattiioonneenn,, ffeeiinnee TTeeeessoorrtteenn 
PPrroosseeccccoo,, WWeeiinn,, BBiieerr,, CCoocckkttaaiillss 

HHaauussggeemmaacchhttee KKuucchheenn uunndd TToorrtteenn 
KKlleeiinnee GGeerriicchhttee,, FFrrüühhssttüücckk 

TTeerrrraasssseennbbeettrriieebb 
 

TTäägglliicchh aabb 1100 UUhhrr 
                                                ..                     BBeeii sscchhöönneemm WWeetttteerr ffrrüühheerr ggeeööffffnneett 
    ..                     AAbbeennddss CCaannddllee--LLiigghhtt AAttmmoosspphhäärree 

DDiieennssttaagg RRuuhheettaagg 
 

BBaahhnnhhooffssttrraaßßee 2266 •• 8833009933 BBaadd EEnnddoorrff 
TTeelleeffoonn 0088005533 –– 3399 8899 6600 

ROBERT WIMMERROBERT WIMMER
LAND- UND GARTENTECHNIK

• Schlepper • Landmaschinen
• Rasenmäher • Ersatzteile

Kreuzstraße 4, Bad Endorf, Telefon (0 80 53) 93 51, Fax 4 91 76
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Niklaus von Flúe, 1953 - Beratung der Eidgenossen
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Getränkeabholmarkt

Josef Moosbauer

 

Wir führen Produkte folgender Hersteller: 
 
Augustiner Bräu München, Flötzinger Bräu, 
Auerbräu, Brauerei Stein a.d. Traun, Bräu im 
Moos,  HB Tegernsee, Brauerei Hackelberg, 
Warsteiner, Jever, Erdinger Weißbräu, Brauerei 
Schneider, Becks, Kuchelbauer, Henninger 
Karamalz, Lammsbräu, Brauerei Rothmoser, 
Clausthaler, Franziskaner, Löwenbräu, Paulaner, 
Huber Weißbier, Hacker Pschorr 
 
Frucade, Siegsdorfer Petrusquelle, Adelholzner, 
Coca Cola, Bionade, Pölz Fruchtsäfte, Schlör 
Fruchtsäfte, Stöger Fruchtsäfte,  Römerquelle, 
Aqua Römer, Heppinger Heilwasser, Bad 
Brückenauer Heilwasser, Fachinger Heilwasser, 
Hirschquelle, St. Leonhardsquelle, Volvic, Evian, 
Gerolsteiner 
 

 
 
 

Bad Endorf

Langbürgnerseestr. 23

Telefon (0 80 53) 29 29

• Augustiner-Biere

• Flötzinger-Biere

• Weißbiere

• Partyfässer und Garnituren

• Säfte, Limonaden

und Mineralwasser

Als kompetenter Partner in Sachen Heizung 
und Sanitär erfüllen wir Ihre Träume und   
stehen Ihnen jederzeit gerne für eine Beratung 
zur Verfügung.

Kompetent 
Eingehende Beratung 
Leistungsstark 
Umfassende Betreuung 

Wir machen uns für Sie krumm 

und wünschen Ihnen eine gute 

Unterhaltung!

VORHANG AUF!

Hanl_Anzeige_Theater_2009.indd   1 29.04.2009   23:09:59
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St. Notburga, 1959 - Maria Mitterer, Max Stingelhamer, Anna Unterreitmeier, Willi und Rosi
Unterreitmeier, Marianne Maier
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ENDORFER SPORTHAUS
Wasserburger Straße 1 · 83093 Bad Endorf · Tel. 08053/561 · Fax 3156

www.intersport-endorfer-sporthaus.de

Maria Weichenrieder
Der nette Laden nebenan...

Backwaren, Obst, Geschenke, Andenken, Liköre,
Lebensmittel, Süßigkeiten.

Präsentkörbe stellen wir gerne nach Wunsch
– für jeden Geldbeutel – zusammen

Bahnhofstraße 24 · 83093 Bad Endorf, Tel. 0 80 53 / 17 78
Frisches Obst (auch einheimisches der Saison)

ADOLF BRANDADOLF BRAND
Gardinen · Fußböden · Tischwäsche · Handtücher
Bettwäsche · Markisen · Insektenschutz

Bahnhofstraße 5 · 83093 Bad Endorf
Tel. (0 80 53) 94 38 · Fax 95 12

Ihr kompetenter Partner !

Das spricht für NORDIC WALKING:

- fördert die Herz-Kreislauffunktion
- reguliert Blutdruck und Cholesterin
- erhöht die O2-Aufnahme
- verbrennt mehr Kalorien
- stärkt die Ausdauer
- regt den Fettstoffwechsel an
- löst Verspannungen von Schulter
und Nacken

- kräftigt den Oberkörper
- entlastet Gelenke
- baut Stress ab
... und macht sogar richtig Spaß –
was man lange nicht von allem
Gesunden behaupten kann.
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Gasthof Weißbräu · Michael Wehrle · Bahnhofstr. 22 · 83093 Bad Endorf · Tel. 08053-9520

Öffnungszeiten:
täglich ab 11.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
Freitag ab 17 Uhr
durchgehend warme
Küche bis 21.30 Uhr

„Urig · gmiatlich · guad“
gut bürgerlich bayrische Küche

Teppiche nach Maß

Die schöne
Teppich- und Geschenkausstellung in Bad Endorf

Ströbing 3 · Fam. Edenhofer (Richtung Kurzentrum)
Telefon 0 80 53 / 7 96 60 · www.chiemgauer-weberei.de

Wir gratulieren

zum 220-jährigen

Jubiläum
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Wenn Ihre Elektronik wieder einmal

Dann gibt´s nur eines:

Wir sind

und

83093 Bad Endorf
�(08053) 4404
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Herzlichen Glückwunsch zum 220-jährigen Jubiläum

83093 Bad Endorf

Rosenheimer Str. 1
(gegenüber Theaterhaus)

1899



GÄRTNEREI
HOFSTETTER

FLORISTIK • PFLANZEN • GRABPFLEGE

Chiemseeweg 31 · 83093 Bad Endorf
Telefon 0 80 53 / 25 40 · Fax 0 80 53 / 36 37
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Wir bedanken uns bei der

Gärtnerei Hofstetter
für den kostenlosen

Blumenschmuck
am Theaterhaus !
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BEITRITTSERKLÄRUNG
zur Theatergesellschaft Bad Endorf e.V.

Name, Vorname

Geb.-Datum Telefon

Anschrift

Ich beantrage die Mitgliedschaft als

� Fördermitglied mit einem Jahresbeitrag von: d

� aktives Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 6,- �
bei der Theatergesellschaft e.V.

Die Vereinssatzung, die ich auf Wunsch einsehen kann, erkenne ich hiermit an.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten zu vereinsinternen Zwecken EDV-technisch
verarbeitet werden.

Ort, Datum Unterschrift

(bei Antragstellern unter 18 Jahren
Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

Einzugsermächtigung
Die Theatergesellschaft Bad Endorf e.V. ist berechtigt, den jeweils fälligen
Jahresmitgliedsbeitrag zu Lasten meines

Kontos Nr.

Bankleitzahl

bei Kreditinstitut

bis auf Widerruf abzubuchen.

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers

(bei Antragstellern unter 18 Jahren
Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

(Mindestjahresbeitrag pro Ehepaar
oder Einzelperson �25,-)



Familie Seidl · Kurf  1 · 83093 Bad Endorf  · Tel. 0 80 53 / 79 900-0
Fax 0 80 53 / 79 900-219 · e-Mail: kurferhof@t-online.de · www.kurferhof.de

Unsere neuen Öffnungszeiten: bis Oktober durchgehend warme Küche von Montag und
Mittwoch bis Sonntag ab 12 Uhr, Dienstag ab 17 Uhr
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GmbH

Einen angenehmen Theaterabend wünscht Ihnen

Mode zum selbermachen
Nikolaistr. 13 · 83022 Rosenheim

Tel. 08031-396236 · mobil 0172-8525949 · www. autfizz.de
Mittwoch bis Freitag 10-18 Uhr, Samstag 10-14 Uhr geöffnet

( autfizz )z gabriele
madsack
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von Halfing/Wasserburg/Amerang

von Eggstätt, Traunstein

von Rosenheim

von Rimsting, Prien, Autobahn

Volks-
theater

So finden Sie uns:
Bahnverbindung München - Salzburg im Stundentakt,
Autobahn A8, Ausfahrt Rosenheim oder Bernau Richtung Bad Endorf.



Vorhang auf -
das Spiel beginnt

Die schöne Welt des Theaters öffnet ihre Pforten.
Schauspieler, Regisseur, Bühnenbildner - jeder gibt sein Bestes.

Das ist auch bei uns so.
Mit unserer Beratung helfen wir Ihnen bei allen Geldproblemen,

damit Sie das Beste aus Ihrem Geld machen.

Christine Roßmy als Mutter Teresa

(vormals Raiffeisenbank Bad Endorf)

VR Bank Bad Endorf


